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Medieninformation 
der Landeswahlleiterin – Wahl zum 6. Sächsischen Landtag 
37/2014 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 
 

Für die Wahl zum 6. Sächsischen Landtag am 31. August 2014 wurden aus 
den rund 3 600 Urnenwahlbezirken 206 für die Erstellung der 
repräsentativen Wahlstatistik ausgewählt. Folglich ließ sich das 
Wahlverhalten von rund 6 Prozent der Wahlberechtigten in gut 6 Prozent der 
Wahlbezirke nach geschlechts- und altersspezifischen Aspekten auswerten. 
Die Wahlbeteiligung (ohne Briefwahl) lag bei dieser Wahl mit nur 
39,7 Prozent fast 5 Prozentpunkte unter der von 2009 und sogar 
13 Prozentpunkten unter der vor 10 Jahren. Sowohl bei Männern (4,8 bzw. 
13,1 Prozentpunkte) als auch bei Frauen (4,6 bzw. 13,0 Prozentpunkte) war 
gleichermaßen eine Abkehr von der Wahrnehmung dieses demokratischen 
Grundrechtes zu verzeichnen. Betrachtet man die einzelnen Altersgruppen, 
spiegelt sich ebenso ein kontinuierlicher Rückgang über alle Schichten 
hinweg wieder. Eine über 40-prozentige Wahlbeteiligung ließ sich lediglich 
bei Männern der Jahrgänge unter 1969 (45 und älter) sowie bei Frauen im 
Alter zwischen 40 und 70 beobachten. Das geringste Interesse an der 
Landtagswahl zeigten Frauen zwischen 21 und 25 (25,6 Prozent). 
Als Wahlgewinner konnte sich die AfD fühlen, die auf Anhieb fast 12 Prozent 
der von Männern und 8 Prozent der von Frauen abgegebenen Stimmen er-
hielten. Speziell Männer und Frauen unter 60 setzen ihr Kreuz bei dieser 
Partei. Hier lag der Stimmanteil sogar bei über 13 bzw. 9 Prozent. Wie schon 
bei den vergangenen Wahlen ging die CDU als stärkste Kraft in Sachsen 
hervor. Ihre Hauptwählerschaft bleiben mit knapp 45 Prozent Wahlberech-
tigte über 60 Jahre. Lediglich DIE LINKE rekrutierte noch mehr ihrer Wähler 
aus dieser Altersgruppe (49,7 Prozent). 
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18 - 25 30,6 16,5 13,8 3,5 10,7 7,6 7,3 9,9 
25 - 35 33,0 16,2 13,3 4,0 10,4 7,7 7,2 8,2 
35 - 45 40,2 13,8 12,7 5,0 9,9 5,9 7,1 5,5 
45 - 60 39,6 19,9 12,0 4,3 6,8 5,8 7,6 4,0 
60 und mehr 44,1 24,9 14,1 3,6 2,8 3,2 5,3 1,9 

       Insgesamt 40,3 20,5 13,2 4,1 6,2 5,1 6,5 4,2 

18 - 25 26,7 14,2 11,0 3,4 10,3 7,7 12,1 14,6 
25 - 35 30,3 14,6 11,4 3,6 9,6 7,5 11,2 11,8 
35 - 45 38,8 12,6 12,0 4,4 9,5 5,8 11,0 6,0 
45 - 60 38,9 18,0 11,3 4,0 6,2 5,5 11,3 4,7 
60 und mehr 44,1 23,5 13,8 3,5 2,4 3,2 7,4 2,1 

       Insgesamt 39,4 18,9 12,4 3,8 5,7 4,9 9,7 5,1 
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Wahlberechtigte

Stimmabgabe bei der Wahl zum Sächsischen Landtag am  31. August 2014 nach Parteien  
sowie dem Alter der Wähler (in Prozent) 
 

 
 
 
Wahlberechtigte bei den Landtagswahlen 2014, 2009 u nd 2004 nach Alter und Geschlecht 
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Wahlbeteiligung (ohne Briefwahl) bei den Landtagswa hlen 2014, 2009 und 2004 nach 
Alter und Geschlecht 
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